
„Nicht auf das Trennende kommt es an, 
  sondern auf das, was uns verbindet. 
  Gelebte Ökumene, Wege zueinander.“



Im letzten Frühling in der Grundschule. Ich erzähle den 
Kindern die Ostergeschichte. Nicht wenige sind dabei, die 
sie noch nicht kennen. Als ich ihnen erzähle, wie Jesus 
wieder lebendig auf Maria Magdalena zugeht, schauten 
mich viele Kinder überrascht an und ein Junge rief laut: 
„Das glaubt dir aber jetzt kein Mensch mehr!“ Spannende 
Reak�on. Noch vor einigen Jahren nickten die Kinder an 
dieser Stelle noch lässig, weil sie es ja eh schon wussten.
Mir hat die spontane Reak�on des Jungen gefallen, denn 
sie zeigt so deutlich, wie unfasslich groß dieses Wunder der 
Auferstehung ist. Es gab eine lebendige Diskussion der 
Kinder, ob man das nun glauben kann oder nicht. Ich bin 
froh, dass ich diesem Jungen sagen konnte: „Doch es gibt 
Menschen, die das glauben und nicht wenige!“ 
Ich bin froh, dass ich diese Menschen kenne und zu ihnen 
gehöre. Denn dieser Auferstehungsglaube hat eine große 
Kra�. Er sprengt Grenzen und eröffnet Räume, in denen 
neues Leben wachsen kann. 
Ostern feiern heißt für mich, neu einzutauchen in diesen 
Glauben und diese Kra�. Das stärkt mich auf meinen Weg, 
der mich ja immer und immer wieder fragt, ob ich es in 
den verschiedensten Situa�onen glauben kann, dass Go� 
auch mein Leben mit in diesen österlichen Wandel 
hineinnimmt. 
Es tut gut, Menschen um sich zu wissen, mit denen man 
dieses Ja zu Ostern gemeinsam entdecken, feiern und 
verkünden kann. 
In diesem Sinne wünsche ich uns allen ein gesegnetes 
Osterfest in der Freude darüber, dass ich auch in diesem 
Jahr sagen kann: „ Doch es gibt Menschen, die das glauben 
und nicht wenige!“

Helga Bing 
Gemeindereferen�n, Projektkoordinatorin K2030 
Römisch-katholische Kirchengemeinde Jeste�en 

Ostergedanken



Gemeinsamer Gottesdienstplan 
der drei Konfessionen über Ostern 

Sie sind zu allen Gottensdiensten
herzlich eingeladen.

Samstag 23.03.2024 Samstag der 5. Fastenwoche

17:00 Uhr Hohentengen (AK) Feier der Versöhnung   
18:30 Uhr        Lo�ste�en             (RK) Vorabendmesse (RD)

Sonntag 24.03.2024 Palmsonntag

10:00 Uhr De�ghofen (AK) Eucharis�efeier mit 
     Segnung der Palmzweige
09:00 Uhr Baltersweil (RK) Hl. Messe (BF)
09:00 Uhr Altenburg (RK) Hl. Messe (RD)
10:30 Uhr Jeste�en  (RK) Hl. Messe (RD)
In allen unseren Go�esdiensten: Kollekte für das Heilige Land und 
Einzug der Kommunionkinder mit ihren Palmen

Montag 25.03.2024 Montag der Karwoche

19:00 Uhr Jeste�en   (EV) Friedensgebet

Dienstag 26.03.2024 Dienstag der Karwoche

18:30 Uhr Lo�ste�en (RK) Gebet für den Frieden

Mi�woch 27.03.2024 Mi�woch der Karwoche

07:30 Uhr Jeste�en  (RK) Hl. Messe und Laudes (RD)

Donnerstag 28.03.2024 Gründonnerstag

18:00 Uhr        Hohentengen (AK) Eucharis�efeier
19:00 Uhr        Jeste�en  (EV) Go�esdienst mit Abendmahl 
    (Pfr. Dr. Th. Kaiser)
19:00 Uhr Jeste�en  (RK) Abendmahlsmesse (RD), 
    Predigt H. Bing, 
    musikalische Gestaltung: 
    Cantus Valbenja; Orgel: G. Bächle



Freitag  29.03.2024 Karfreitag

15:00 Uhr Lo�ste�en (AK) Feier vom Leiden und 
     Sterben Jesu Chris�
10:00 Uhr        Jeste�en  (EV) Go�esdienst mit Abendmahl 
    (Pfr. Dr. Th. Kaiser)
10:00 Uhr  Jeste�en  (RK) Kinderkreuzweg (HB), 
     Friedhofskapelle Jeste�en
15:00 Uhr Altenburg (RK) Karfreitagsliturgie (LA) 
15:00 Uhr Jeste�en  (RK) Karfreitagsliturgie (RD)
15:00 Uhr Lo�ste�en (RK) Karfreitagsliturgie (ES)
    musikalische Gestaltung: Cantus Valbenja

Samstag 30.03.2024 Karsamstag

10:00 Uhr        De�ghofen (AK) Trauerme�e
20:30 Uhr        De�ghofen (AK) Feier der Osternacht; musikalische 
    Gestaltung: Chorgemeinscha� De�ghofen;
    anschließend Apéro.
20:30 Uhr Jeste�en  (RK) Osternacht, zentraler Go�esdienst (RD) 
    für die Seelsorgeeinheit, musikalische 
    Gestaltung: Schola des Cantus ValBenJa; 
    Orgel: G. Bächle; anschl. Apéro a. Osterfeuer

Sonntag 31.03.2024 Ostersonntag v. d. Auferstehung d. Herrn

10:00 Uhr Lo�ste�en  (AK) Eucharis�efeier
10:00 Uhr       Jeste�en   (EV) Go�esdienst mit Abendmahl 
     (Prädikant H. Bährle)
09:00 Uhr Lo�ste�en  (RK) Festgo�esdienst (BF)
10:30 Uhr  Jeste�en   (RK) Festgo�esdienst (RD), 

     musikalische Gestaltung: 
     Cantus Valbenja, Orgel: B. Grupp

Montag 01.04.2024 Ostermontag

09:30 Uhr  Hohentengen (AK) Emmaus-Gang (Eucharis�efeier 
  Badstr. 8   auf dem Weg) Für alle, denen der Weg von
Hohentengen nach Herdern zu beschwerlich ist, beginnt der gemeinsame 
Go�esdienst um 11.00 Uhr in der Kapelle St. Fridolin.    
09:00 Uhr        Baltersweil (RK) Festgo�esdienst (BF)
10:30 Uhr Altenburg (RK) Festgo�esdienst (RD)



Dienstag 02.04.2024 Dienstag der Osteroktav

18:30 Uhr Lo�ste�en (RK) Gebet für den Frieden

Mi�woch 03.04.2024 Mi�woch der Osteroktav

07:30 Uhr Jeste�en  (RK) Hl. Messe und Laudes (RD)

Donnerstag 04.04.2024 Donnerstag der Osteroktav

18:30 Uhr Jeste�en  (RK) Hl. Messe (RD), anschl. s�lle Anbetung

Samstag 06.04.2024 Samstag der Osteroktav

14:00 Uhr  Lo�ste�en (RK) Erstkommunion für die Kinder aus 
     Lo�ste�en 

Sonntag 07.04.2024 Weisser Sonntag

10:00 Uhr        Lo�ste�en (AK) Eucharis�efeier mit Tauferinnerung
10:00 Uhr        Jeste�en  (EV) Go�esdienst mit Abendmahl 
    (Pfr. Dr. Th. Kaiser);
    musikalische Gestaltung:
    Akkordeonorchester Jeste�en 
09:00 Uhr Baltersweil (RK) Hl. Messe (BF)
10:30 Uhr Jeste�en  (RK) Erstkommunion für die Kinder aus 
    Altenburg, Baltersweil, De�ghofen und 
    Jeste�en

 (AK) Alt-Katholische Kirche 
 (EV) Evangelische Markusgemeinde
 (RK) Römisch-Katholische Kirche 
(RD) Pfr. R.Dressel, (HB) H. Bing, (BF) Pfr. B. Fricker, (LA) L. Altenburger, 
(ES) E. Straub 
– Änderungen vorbehalten. Bi�e informieren Sie sich zusätzlich auf der Website 
unserer Gemeinden, in den kommunalen Mi�eilungsblä�ern oder im Südkurier – 



Die alt-katholischen Gemeinden De�ghofen, 
Hohentengen und Lo�ste�en

„AKiK – Alt-Katholiken im Kle�gau“: So heißt der gemeinsame Gemeindebrief 
der alt-katholischen Gemeinden De�ghofen, 
Hohentengen und Lo�ste�en. 
Ein Gemeindebrief für drei Gemeinden – das 
zeigt schon, dass auch die Beziehung der 
Gemeinden mit ihren insgesamt etwa 250 
Mitgliedern untereinander eng ist. Von Jeste�en 
und Lo�ste�en im Osten über De�ghofen, 
Kle�gau, Wutöschingen und Lauchringen 
erstreckt sich ihr Gebiet bis Tiengen im Westen. 
Im Süden bilden die Kommunen Hohentengen 
und Küssaberg, nach Norden Ühlingen-
Birkendorf und Eggingen die Grenze.

Im Zentrum des Gemeindelebens stehen die 
sonn- und feiertäglichen Go�esdienste, die im 

festen Wechsel in den drei Gemeinden gefeiert werden: In De�ghofen in der 
Erlöserkirche, in Hohentengen-Herdern in der St.-Fridolins-Kapelle und in 
Lo�ste�en in der Heilig-Kreuz-Kapelle. Das anschließende Beisammensein 
bei Kaffee und Kuchen (und nicht selten bei 
einem Glas Wein) gehört zum festen 
Programm. Im Rahmen der letzten 
Renovierung des Pfarrhauses in 
De�ghofen ist dort ein geräumiger Saal 
entstanden, der sich bereits als Ort für den 
Kirchenkaffee, Sitzungen und Feste 
bewährt hat. 

Der Kle�gau gehört zu den wenigen 
ländlichen Regionen Deutschlands, in 
denen es bis heute alt-katholische 
Gemeinden gibt. Alle drei Gemeinden 
gehen auf den Protest südbadischer 
Katholik:innen gegen die Beschlüsse des 1. 
Va�kanischen Konzils im Jahr 1870 zurück. 
In vielen Familien ist die Erinnerung an die Anfänge lebendig und mehrere 
Genera�onen gestalten miteinander das Gemeindeleben – auch die Jüngsten 
werden alt-katholisch getau�. Anders als viele städ�sche Gemeinden sind 



unsere Gemeinden weniger stark von Konver�t:innen geprägt, wobei 
natürlich auch hier alle willkommen sind, die mit uns den Glauben und das 
Leben teilen möchten.

Seit 1978 teilen sich die drei Gemeinden eine Pfarrstelle, ihre 
Kirchenvorstände tagen gemeinsam, Go�esdienste und 
Gemeindeveranstaltungen werden miteinander vorbereitet und gefeiert. 
Nach vielen Jahren des Zusammenwachsens ist für 2025 die Vereinigung der 

drei Gemeinden zu einer Gemeinde 
geplant.

Kam es vor 150 Jahren in der 
Auseinandersetzung um die 
Konzilsbeschlüsse zu he�igen 
Verwerfungen in unseren 
Ortscha�en, die sich zum Teil bis in 
die Familien hinein erstreckten, 
wird heute mit großer 
Selbstverständlichkeit ökumenisch 
zusammengearbeitet und auf 
vielfäl�ge Weise miteinander 
gefeiert. Dafür sind wir sehr 
dankbar! Als jüngstes Ergebnis 
dieser Gemeinscha� halten Sie 
diesen Osterbrief in Händen – ein 
schönes Zeichen unserer Ökumene!

Pfarrer Florian Bosch 

Bilder: Pfr. Florian Bosch; Albert Würth

Alt-Katholisches Pfarramt
Hauptstr. 31
79802 De�ghofen
07742/6230
E-Mail: de�ghofen@alt-katholisch.de
Website: h�ps://de�ghofen.alt-katholisch.de
Go�esdienstorte: 

· Erlöserkirche De�ghofen, Haupstr. 31, De�ghofen
· Kapelle St. Fridolin, Fridolinstr. 1, Hohentengen-Herdern
· Heilig-Kreuz-Kapelle, Brückenstr. 5, Lo�ste�en

mailto:dettighofen@alt-katholisch.de
https://dettighofen.alt-katholisch.de


Die evangelische Markusgemeinde

Eines der wunderbaren Dinge, Teil der evangelischen Landeskirche zu sein, 
bedeutet, offen für alle zu sein. Die Markusgemeinde mit ihrer Markuskirche 
ist da für alle Menschen aus Jeste�en und Umgebung, egal was gerade 

passiert. Möglicherweise bist du ein 
regelmäßiger Go�esdienstbesucher, 
vielleicht möchtest du auch nur 
gelegentlich vorbeischauen, vielleicht 
möchtest du heiraten, eine Trauerfeier 
abhalten oder ein Kind taufen lassen – 
wir sind für dich da.

Zu Beginn des 20. Jahrhunderts gab es im 
östlichen Kle�gau nur wenige 
Protestanten, die mehr schlecht als recht 

durch den jeweiligen Pfarrer aus Büsingen versorgt wurden. Lediglich 33 
Evangelische lebten seinerzeit in Jeste�en, 21 in Altenburg, 13 in Lo�ste�en, 
nur drei in De�ghofen sowie 
zwei in Baltersweil. Nachdem in 
den 30er Jahren ein spürbarer 
Zuzug von Evangelischen 
einsetzte und durch die 
Flüchtlingsströme nach dem 
Kriege der Anteil der 
Protestanten auf fast 20 Prozent 
der Bevölkerung anges�egen 
war, wurde am 1. November 
1948 eine selbstständige 
Diasporapfarrei gegründet. Der 
erste Pfarrer, Harald Porsch, trat 
seinen Dienst am 5. Januar 1949 an. Die Go�esdienste wurden, bis zum Bau 
der Markuskirche im Jahr 1965, im Go�schen Saal des alten Schulhauses 
gefeiert. 

Nachdem ein Pfarrhaus und eine Kirche gebaut wurden, ein Kirchenchor 
sowie ein Posaunenchor gegründet und ein Jugendkreis entstanden war, 
prosperierte die Markusgemeinde in der 2. Häl�e des 20. Jahrhunderts. 
Im August 2022 hat uns die langjährige Pfarrerin Sibylle Krause verlassen, seit 
dieser Zeit ist Pfarrer Dr. Thomas Kaiser aus Kle�gau der Vakanzvertreter.   
Mit   rund   1.250   Gemeindegliedern   ist   die Markusgemeinde stabil, 

Bilder: Gemeindefest, Felix Kopf



befindet sich jedoch im Umbruch. Ziel ist 
eine engere Zusammenarbeit mit 
anderen christlichen Konfessionen. 
Wobei der ökumenische Gedanke nicht 
neu ist. Bereits in den 40er Jahren hielt 
der Alt-Katholische Pfarrer Saenger aus 
De�ghofen evangelische Go�esdienste 
in Jeste�en.

Heute möchten wir in unserer 
Markuskirche einen Raum für alle 
Menschen schaffen, Gemeinscha� leben 
und dafür sorgen, dass die Gute 
Nachricht, sprich das Evangelium, bei 
diesen Menschen Wurzeln schlagen 
kann. 
Mit unserem jüngsten Projekt, dem 
Jugendbus – hierbei wird ein alter 

Reisebus von den Konfirmanden des Jahres 2023 in Zusammenarbeit mit Jan 
Welp, dem Jugendreferenten des Kirchenbezirks, zu einem fahrbaren 
Jugendzentrum umgebaut – richten wir unser Augenmerk verstärkt auf die 
junge Genera�on, die schließlich auch die Zukun� unserer Gemeinde 
darstellt. 

Ralf Göhrig, 
Vorsitzender des Kirchengemeinderats

Evangelische Markus-Gemeinde

Kle�gauer Str. 3
79798 Jeste�en
Tel.: 07745-7256  
Fax: 07745-7240

Vakanzvertretung:
Pfr. Dr. Thomas Kaiser: 
In dringenden Fällen direkt:
Mobil 0049-171-4224125

E-Mail: Jeste�en@kbz.ekiba.de
Website: 
www.evangelischekirche-Jeste�en.de

mailto:Jestetten@kbz.ekiba.de
http://www.evangelischekirche-Jestetten.de


Römisch-katholischer Text

Die römisch-katholische Kirchengemeinde 
Jestetten

In der aktuellen Seelsorgeeinheit 
leben wir unseren Glauben seit 2001.
Es ist ein Zusammenschluß aus den einst selbstständigen 
Kirchengemeinden St. Benedikt – Jestetten, St. Valentin – Lottstetten, 
St. Jakobus – Altenburg und St. Martin – Baltersweil.
Zur römisch-katholischen Kirchengemeinde gehören aktuell ca 3000 
Christen. Zurzeit haben wir einen hauptamtlichen Pfarrer, eine 
hauptamtliche Gemeindereferentin (75 %), 2 Pfarrsekertärinnen 
(gemeinsam 100 %), zusätzlich werden die Aktionen von einem 
Pfarrgemeinderat begleitet, der aus 12 Gewählten besteht, in den 

Gemeinden vor Ort unterstützen 
zahlreiche Ehrenamtliche diese 
Tätigkeiten.
Ab dem 1.1.2026 werden die 
Kirchengemeinden in unserer 
Erzdiözese großräumig 
zusammengelegt.
Das heißt 44000 Christen werden 
von ca 10 Hauptamtlichen in der 
neuen „Römisch-katholischen 
Kirchengemeinde an der Wutach“ 
begleitet.

Dies bedeutet für uns einen enormen Kraftakt, alles zu planen, 
wenngleich wir Ehrenamtliche dadurch auch viel Raum für unsere 
Gestaltungsmöglichkeiten 
bekommen.

Während wir fast jeden Sonntag 
noch in allen Gemeinden 
Gottesdienste feiern können, 
organisieren und feiern wir 
gewisse Feste auch gemeinsam.

An Fasnacht findet ein immer 
sehr gut besuchter Gottesdienst 
in Jestetten statt. Mit den 
örtlichen Narrenvereinen, Guggenmusik und einem Fasnachts-Chörle. 
Die Kirchenbesucher kommen größtenteils närrisch bunt verkleidet.

Bild: Narrenmesse, Christel Auweder 

Grafik: Katholisches Dekanat Waldshut



Ebenso zentral feiern 
wir die Osternacht in 
Jestetten

Ökumenisch feiern wir 
an Christi Himmelfahrt 
bei der Kapelle Maria 
Frieden in Lottstetten

Ebenso zentral, aber im Wechsel 
durch unsere Gemeinden feiern 
wir Fronleichnam. Im Jahr 2024 
wird die Feier in Lottstetten 
stattfinden.

Lioba Bernhard
Pfarrgemeinderatsvorsitzende

Bilder: Osternacht (o.) + Christi Himmelfahrt (u.), Christel Auweder

Bild: Fronleichnam, Lioba Bernhard

Römisch-katholische Kirchengemeinde Jeste�en
Kirchstraße 10
79798 Jeste�en
Telefon 07745 7248; Telefax 07745 9282708
E-Mail info@kath-se-jeste�en.de 
Website: www.kath-se-jeste�en.de



Warum halten Sie diesen Osterbrief in der Hand?

Ostern ist ein Fest der Freude, Hoffnung und des Au�ruchs.

Auch wir drei Kirchen der alt-katholischen, evangelischen und römisch-
katholischen Konfession wollen in unserem Umfeld einen Au�ruch wagen. 

Wir sehen die Probleme, mit denen der Glaube und die Kirche aktuell zu 
kämpfen haben und wollen den schwierigen Entwicklungen mit Mut und 
Zuversicht entgegentreten. Endlich aufgedeckte Verfehlungen und der 
allgemeine Zeitgeist machen es dem Glauben und den Gläubigen schwer, 
dabeizubleiben. Dennoch sind wir ganz sicher und davon überzeugt, dass 
gerade jetzt Seelsorge, Gemeinscha� und die sozialen Projekte unserer 
Kirchen besonders gebraucht werden und es wich�g ist, dass wir dranbleiben 
und dass niemand zurück- oder alleingelassen wird.

Unsere hiesige gut gelebte Ökumene der vergangenen Jahre hat gezeigt, dass 
wir gerade in schwierigen Zeiten auf dem rich�gen Weg sind, wenn wir 
zusammenrücken, Synergien nutzen und unsere Krä�e bündeln. Wir wollen 
damit die Seelsorge für die Gläubigen aufrecht erhalten, auch wenn die 
Anzahl der Pfarrer und Pfarrerinnen immer weniger wird und immer mehr zu 
versorgende Kirchenbezirke zu immer größeren Einheiten zusammengelegt 
werden. Und es geht auch darum, im Sinne der Klima- und 
Umweltnotwendigkeiten sparsam mit den vorhandenen Ressourcen 
umzugehen. Wer Verzicht predigt, muss auch sich selbst einbeziehen.

So wollen wir mit gutem Beispiel vorangehen und aus der Not eine Tugend 
machen. Sta� uns einzeln zu verze�eln und auf die Unterschiede zu pochen, 
wollen wir das Verbindende hochhalten und mit gemeinsamer Planung im 
Sinne der Ökumene ein Angebot schaffen, das den Gläubigen gut verteilte 
Go�esdienste für alle bereitstellt. 

Daher enthält diese Broschüre sämtliche Go�esdienste über die Osterzeit 
und Sie sind herzlich eingeladen teilzunehmen wo immer es Sie hinzieht.

In diesem Sinne wünschen wir Ihnen allen Frohe Ostern!

Das Redak�onsteam: Lioba Bernhard, Pfr. Florian Bosch, Carla Gromann,  
Petra Oellerking-Mumme.

Verantwortlich im Sinne des Presserechts (V.i.S.d.P.): Pfr. Florian Bosch, 
Hauptstr. 31, 79802 De�ghofen. Fotos Titelbild: Florian Bosch, Carla 
Gromann, Thomas Güntert. Titelbild + Druckvorstufe: Carla Gromann.


